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Vorsitz Workshops: Thomas Groß, ETH Zürich 
 

 
Wichtige Termine: 

 
Einreichung von Workshop-Vorschlägen:      13. Oktober 2007 
Benachrichtigung:         16. November 2007 
 
Einreichung von Beiträgen für Workshops:               15. Dezember 2007 
Benachrichtigung (für Workshop Einreichungen):      19. Januar 2008 
 

 
Überblick: 
Die Themen-Workshops auf der Software Engineering 2008 bieten die 
Möglichkeit, aktuelle Themen intensiv zu diskutieren. Die Themen der 
Workshops, sowie die einzelnen Formate können die verschiedensten 
Ausprägungen haben. 
 
Beispielsweise kann ein Workshop dazu verwendet werden, 
Softwareentwickler oder Forscher, die an einem bestimmten Thema 
arbeiten, zu koordinieren und einen gemeinsamen Arbeitsplan zu 
erstellen; ein Workshop kann als Treffpunkt für die Zusammenarbeit an 
einem Buch eingesetzt werden; oder die Teilnehmer eines Workshops 
treffen sich, um über gemeinsame Ideen und neuste Technologie-
Entwicklungen zu diskutieren. 
 
Workshops können wahlweise einen halben oder einen ganzen Tag in 
Anspruch nehmen. Die Workshops finden am ersten Tag bzw. am letzten 
Tag  der Software Engineering 2008 statt. Jeder Workshop soll von 
mindestens zwei Organisatoren durchgeführt werden, die, wenn möglich, 
aus zwei verschiedenen Organisationen kommen sollten. Die Workshop-  



 
 
Organisatoren reichen ihren Vorschlag für einen Workshop ein und 
müssen, nachdem ihr Thema akzeptiert wurde, eine Webseite einrichten, 
mit deren Hilfe sie die Teilnehmer über Inhalte und zeitlichen Ablauf 
informieren. Die Webseite kann auf  dem Konferenz-Server eingerichtet 
werden. 
 
Die Workshop-Teilnehmer werden durch die Workshop-Organisatoren 
ausgewählt. Die Kriterien für die Auswahl der Teilnehmer müssen auf der 
Webseite deutlich gemacht werden, im Allgemeinen wird das Abfassen 
eines kurzen Positionspapiers erwartet. Workshop-Organisatoren können 
auch einen Tagungsband herausgeben, aber das primäre Ziel von 
Workshops ist die interaktive Zusammenarbeit während des Treffens. 
 
Die Workshop-Organisatoren sind verpflichtet ihren Workshop an 
geeigneten Stellen anzukündigen, um ausreichend viele Teilnehmer 
aufmerksam zu machen. Die Daten (oben) für die Einreichung von 
Beiträgen und die Benachrichtigung sind die spätest-möglichen, ein 
Workshop kann ggf. frühere Termine vorschlagen. Voraussetzung für die 
Aufnahme des Workshops in das Konferenzprogramm ist, dass die 
Organisatoren und die Teilnehmer sich für den Workshop registrieren. 
 
Einreichungen: 
Ein Vorschlag für einen Workshop muss aus den folgenden Teilen 
bestehen: 
 
Das Thema und die Ziele des Workshops:  
Der Vorschlag muss erläutern, warum das gewählte Thema wichtig ist 
und deshalb auf der Software Engineering 2008 diskutiert werden sollte. 
Die Ziele des Workshops müssen klar formuliert sein, z. B. könnten Ziele 
sein, die Zusammenarbeit für zukünftige Forschungen zu etablieren, 
Erfahrungen in einem bestimmten Gebiet zusammenzuführen usw. Eine 
Kurzfassung von bis zu 150 Worten muss zusätzlich zu Themen und 
Zielen eingereicht werden. Wird der Workshop akzeptiert, so wird die 
Kurzfassung im Tagungsband veröffentlicht. 
 
Die Organisatoren:  
Die Organisatoren des Workshops sind dafür verantwortlich, den 
Workshop anzukündigen und ihn bekannt zu machen. Außerdem müssen 
die Organisatoren mögliche Teilnehmer begutachten, den Workshop 
durchführen und die Ergebnisse des Workshops zusammenfassen, die  



 
 
dann auf der Webseite zur Verfügung gestellt werden können. 
Die Organisatoren mit Kontaktinformationen, ihre Verantwortlichkeiten 
bei dem Workshop und ihr Hintergrund (Erfahrung im behandelten Gebiet, 
Erfahrung mit Workshop-Organisation) müssen aufgeführt werden. Die 
Hauptkontaktperson des Workshops muss angegeben werden. 
 
Vorausgegangene Workshops:  
Workshops zu demselben oder einem verwandten Thema sollten (mit 
Anzahl Teilnehmer und Anzahl Vorträge) aufgeführt werden. Weiterhin 
sollte beschrieben werden, wo und wann diese Workshops 
stattgefunden haben und wie der für die Software Engineering 2008 
vorgeschlagene Workshop auf die vorangegangenen aufbaut. 
 
Erwartete Anzahl von Teilnehmern:  
Die ideale, minimale und maximale Anzahl der Teilnehmer sollte 
angegeben werden. 
 
Workshop-Vorbereitung:  
Von den Workshop-Teilnehmern wird erwartet, dass sie sich auf den 
Workshop vorbereiten, z. B. indem sie die Positionspapiere der anderen 
Teilnehmer lesen oder sich mit anderer Hintergrundliteratur beschäftigen. 
Der Workshop-Vorschlag muss beschreiben, wie die Organisatoren die 
Teilnehmer ermutigen wollen, sich angemessen vorzubereiten, und wie 
die benötigten Materialien zur Verfügung gestellt werden. Die 
benötigten Materialien und Aktivitäten könnten zum Beispiel auf der 
Website des Workshops zur Verfügung gestellt werden. In diesem Fall, 
muss der Workshop-Vorschlag erläutern, wann welches Material zur 
Verfügung stehen wird. 
 
Workshop-Format und -Durchführung:  
Das Format des Workshops sollte beschrieben werden und der zeitliche 
Ablauf festgelegt sein, z.B. Keynote + Vorträge + Panel oder Keynote + 
Vorträge etc. Was ist die erwartete Länge der Vorträge, wie viel Zeit 
steht für Diskussionen zur Verfügung?  
 
Es muss klar erkennbar sein, ob eine ganzer Tag oder ein halber Tag für 
den Workshop vorgesehen ist.  Welche Einschränkungen gibt es für die 
Platzierung des Workshops (z.B. nur 3. Tag). Die Organisatoren sollten 
planen, wer ein Papier präsentiert, ob es eine Einleitung des Workshops 
geben soll, welche Materialien für die Einleitung benötigt werden, ob es  



 
 
Diskussionen im Plenum geben soll oder in kleineren Gruppen zu 
einzelnen Unterthemen gearbeitet wird, wie die Einzelgruppen ggf. ihre 
Ergebnisse im Plenum wiedergeben sollen, usw. 
 
Aufruf zur Teilnahme/Einreichung von Beiträgen:   
Ein Entwurf des Aufrufes sollte beigefügt werden (Formatierung nicht 
nötig).  
 
Workshop-Nachbereitung:  
Der Vorschlag sollte beschreiben, wie die Ergebnisse zur Verfügung 
gestellt werden. Z. B. welche Ergebnisse auf der Webseite veröffentlich 
werden und ob eine Zusammenfassung der Diskussionen, die zentralen 
Diskussionspunkte und/oder ein gemeinsamer Forschungsplan 
veröffentlicht werden. 
 
Einreichung und Auswahl: 
Die Workshop-Vorschläge sollen so knapp wie möglich sein und müssen 
elektronisch bei der Software Engineering 2008 eingereicht werden. Jede 
Einreichung wird per E-Mail bestätigt. 
 
Workshop-Vorschläge werden gegen die folgenden Kriterien geprüft: 

• Bedeutung: Stellt der Vorschlag ein wichtiges, spannendes Thema 
vor? Ist der Vorschlag vollständig und prägnant dargestellt? Stehen 
die Ziele in Beziehung zu dem Themengebiet? 

• Relevanz: Sind die Themen und Ziele wichtig für Software- 
Engineering? Wurde das Thema früher bereits bearbeitet? Wird 
etwas Neues diskutiert? Kann erwartet werden, dass das Thema für 
Teilnehmer der Software Engineering 2008 interessant ist? 

• Resonanz: Wie weit ist der Workshop bereits bei potenziellen 
Teilnehmern bekannt gemacht. Gibt es eine Liste potenzieller 
Teilnehmer. (Eine solche Teilnehmerliste erhöht die 
Wahrscheinlichkeit der Annahme des Workshops erheblich). 

• Workshop-Format: Ist das Format verständlich beschrieben und 
unterstützt es ein hohes Maß an Interaktion zwischen den 
Teilnehmern? 

• Angemessenheit: Ist ein Workshop die passende Veranstaltung, um 
dieses Thema und die Ziele zu bearbeiten, oder passt der 
Vorschlag besser in einen anderen Typ von Veranstaltung auf der 
Software Engineering 2008? 

• Organisatoren: Gibt es mindestens zwei Organisatoren und  



 
 

repräsentieren sie einen angemessenen Ausschnitt der Community?  
• Können die Organisatoren einen entsprechenden Hintergrund an 

Wissen und Erfahrung vorweisen? 
• Vollständigkeit: Deckt der Vorschlag alle in dieser Anleitung 

beschriebenen Anforderungen ab? 
 
Auswahl: 
Die eingereichten Workshop-Vorschläge werden in der Reihenfolge der 
Einreichung begutachtet. Der späteste Termin für die Einreichung ist der 
13. Oktober 2007. Die Veranstalter werden den Organisatoren die 
Ergebnisse der Begutachtung möglichst rasch mitteilen. Der späteste 
Benachrichtigungstermin ist der 16. November 2007. 
 


